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Ausgezeichnet: AirPlus gewinnt Business
Travel World Award 2005

Mit dem Zugriff auf die Flown-Daten der
Lufthansa hat AirPlus eine neue Dimension der
Reisekostenanalyse eröffnet – als bislang ein-
ziger Anbieter weltweit. Nun liefert der AirPlus
Information Manager Flown-Daten auch für
Austrian Airlines. Auf Knopfdruck lässt sich
ermitteln, welche Strecken von welchen
Mitarbeitern bereits abgeflogen wurden, wer
noch Tickets besitzt und ob möglicherweise
bereits Flugscheine verfallen sind. Mit diesem
Wissen bekommt das Travel Management noch
mehr Transparenz und kann optimal steuern.

Flown-Daten jetzt auch für AUA

Prestigeträchtige Auszeichnung für AirPlus: Bei der Verleihung der Business Travel World Awards 2005 in

London ist der internationale Anbieter von Lösungen für das Geschäftsreise-Management als Sieger in der

erstmals aufgenommenen Kategorie „Expense Management Process“ ausgezeichnet worden. Überzeugt hat

die Jury aus unabhängigen Experten vor allem die durchgehend hohe Qualität der Abrechnungsdaten von

AirPlus – und zwar unabhängig davon, ob mit etablierten Netz-Carriern oder Low Cost-Airlines geflogen wird.

Spencer Hanlon, Managing Director der AirPlus Ltd. in London, nahm den Business Travel World Award 2005

von Englands prominentem Rugby-Spieler Jason Leonard entgegen. Die Awards werden jährlich von der füh-

renden Fachzeitschrift Business Travel World verliehen und im Rahmen eines Gala-Events mit über 1.300

Gästen aus der Reisebranche überreicht.

Endlich: Travel Manager dürfen nun auch bei

Mietwagen auf Kostentransparenz und saubere

Rechnungsdaten zählen. Denn ab sofort können

Firmen sämtliche Fahrzeuge von Avis in Euro-

Ländern über den AirPlus Company Account be-

zahlen. Dabei werden analog zum Flug Zusatz-

informationen wie Kostenstelle, Personalkennziffer

oder Projektnummer des Reisenden übertragen.

Zuordnung der Kosten, Überwachung der Reise-

richtlinie oder Steuerung des Mietwagenvolumens

werden so zum Kinderspiel. Alle Daten können im

AirPlus Information Manager bequem ausgewertet

werden. Auch die Reisenden profitieren: Die Miet-

wagenrechnung läuft nicht mehr über ihr Privat-

konto, die Reisekostenabrechnung wird einfacher.

Ausgewertet: Avis-Miet-
wagen zentral abrechnen

AirPlus unterstützt den fachlichen Austausch in 

nationalen und internationalen Fachverbänden: So

fördert AirPlus den Verband Deutsches Reisema-

nagement (VDR) und ist neuer Topsponsor der Asso-

ciation of Corporate Travel Executives (ACTE). Ziel ist

es, die Verbandsarbeit zu fördern und die Mitglieder

für Optimierungspotenziale beim Bezahlen und Aus-

werten von Geschäftsreisen zu sensibilisieren.

Engagement für die Branche



*auf Basis der von AirPlus International abgerechneten
Flugcoupons 2004. Quelle: AirPlus Business Travel Index 2005

Stadt 2003 2004

Moskau +10% +9%

Warschau +1% +3%

Prag +8% +11%

Riga +7% +13%

Budapest +2% +14%

Tallinn +5% +25%

Vilnius -3% +22%

Kiew +13% +22%

Die Zufriedenheit der AirPlus-Kunden ist weiter ge-

stiegen. In der repräsentativen Befragung Ende

2004 zeigten sich 64 Prozent der Key-Account-

Unternehmen mit den Leistungen „sehr zufrieden“,

16 Prozent sogar „vollkommen zufrieden“. Mit 80

Prozent überzeugten Kunden liegt der Wert um 

4 Prozentpunkte höher als der Vergleichswert im

Vorjahr. Besonders erfreulich: 95 Prozent der

Kunden würden auch heute wieder auf AirPlus set-

zen, und knapp vier von fünf Unternehmen sehen

klare Wettbewerbsvorteile durch den Einsatz von

AirPlus im Vergleich zu anderen Anbietern.

Vor einem Jahr wurde die EU um zehn neue

Mitglieder größer – und um die kulturelle und wirt-

schaftliche Vielfalt der süd- und osteuropäischen

Staaten reicher. Aber auch schon vor der EU-

Erweiterung steckte der geschäftliche Austausch in

einem permanenten Aufschwung – abzulesen an

einer steigenden Zahl von Geschäftsflügen aus

Deutschland in die osteuropäischen Metropolen.

Allein für Kiew, Vilnius und Tallinn war das im Jahr

2004 ein Plus von über zwanzig Prozent gegenüber

dem Vorjahr – Tendenz weiter steigend. Gewachsen

ist auch die Anzahl an Geschäftsflügen in die

Staaten, für die Deutschland Handelspartner

Nummer 1 ist: Ungarn, Lettland, Slowenien und

Tschechische Republik. Spitzenreiter war die

Slowakei mit einer Verdreifachung der Flüge in die-

ses Land. Dabei sorgt AirPlus nicht nur für das ein-

fache Bezahlen und Auswerten von Reisen nach

Osteuropa, sondern unterstützt bereits heute Unter-

nehmen in Polen, der Tschechischen Republik und

der Slowakei vor Ort bei der Optimierung ihres Ge-

schäftsreise-Managements.

AirPlus-Kunden sind zufriedener denn je
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„Unternehmen müssen
der Dynamik bei 

Reisen nach Osteuropa
Rechnung tragen – 

mit einem intelligenten
Travel Management 

und einem Partner, der
sie mit exakten Daten

aus diesen neuen
Ländern versorgt.“

Volker Huber, Executive Director
Central European Markets

Starkes Wachstum bei Geschäftsreisen nach
Osteuropa hält an 

Entwicklung der Geschäftsreiseflüge in die Metropolen Osteuropas* 



„Das möchten wir nicht mehr missen“

Geschäftsreisen spielen bei der Bertelsmann AG

eine wichtige Rolle. Das Unternehmen aus Gütersloh

ist nicht nur der größte Medienkonzern Europas,

sondern mit über 400 Tochterfirmen in 63 Ländern

auch sehr dezentral aufgestellt. Allein die deutschen

Mitarbeiter sind jedes Jahr rund 50.000 Mal für

Bertelsmann unterwegs. Knapp 5.000 von ihnen un-

ternehmen mindestens fünf längere Geschäftsreisen

jährlich und gelten damit als Vielreisende.

Angesichts eines solch hohen Reiseaufkommens

unterhält Bertelsmann schon seit rund 20 Jahren ein

eigenes Travel Management, angesiedelt im Bereich

Rechnungswesen im Gütersloher Corporate Center.

Bei der Optimierung der Prozesse vertraut Travel

Manager Gustav Erich Budde auf die Lösungen von

AirPlus – und das schon seit 1989, dem

Gründungsjahr der Lufthansa-Tochter. Allein in

Deutschland wickelt Bertelsmann gut 90 Prozent

des Reisevolumens über AirPlus ab.

Vor Einführung der AirPlus-Lösung buchten die

Bertelsmann-Mitarbeiter ihre Geschäftsreisen noch

dezentral in über 40 Reisebüros. Die Rechnungen

wurden zur Buchhaltung geschickt, dort einzeln bear-

beitet und beglichen. Allein aus der Region Gütersloh

gingen monatlich über 1.000 Rechnungen ein. Üblich

waren zudem Barvorschüsse an die Reisenden.

„Seit 1989 ist in dieser Hinsicht viel passiert“, sagt

Gustav Erich Budde: „Wir haben einen gewaltigen

Automatisierungsprozess durchlaufen, der uns

Verwaltungsaufwand, Geld und vor allem Zeit spart.“

Heute wird nur noch in vier Reisebüros in Gütersloh,

Hamburg, Köln und München gebucht. Dort hat

AirPlus für Bertelsmann rund 400 AirPlus Company

Accounts eingerichtet – Reisestellenkarten, über die

sämtliche Reiseleistungen gebucht und bezahlt wer-

den. Bertelsmann erhält für alle Buchungen detail-

lierte Sammelrechnungen einschließlich Personal-

nummer und Kostenstelle. Die Datensätze gehen

elektronisch im EDI-Verfahren in die SAP-Buch-

haltung ein, die Rechnungen werden automatisch

verarbeitet und beglichen. Das Erfassen von Einzel-

belegen entfällt. Überflüssig wurden auch Vorschuss-

zahlungen – über 3.000 AirPlus Corporate Cards

sind bei Bertelsmann im Einsatz. Mit ihnen bezahlen

die Mitarbeiter Hotels, Mietwagen, Benzin, die

Gästebewirtung und ziehen Bargeld am Automaten.

Was Travel Manager Budde besonders schätzt: Ganz

gleich, ob über AirPlus Company Account oder

AirPlus Corporate Card gebucht wird – der Ver-

sicherungsschutz für die komplette Reise ist auto-

matisch mit an Bord. So habe bei Unfällen auf

Dienstreisen der AirPlus-Versicherungsschutz un-

verzüglich und anstandslos gegriffen.

Die dritte Komponente im AirPlus-Paket ist der

AirPlus Information Manager. Mit dem MIS kann

Budde die Reisen seiner Mitarbeiter bis ins Detail

auswerten. Hier sind die exakten Ticketkosten auf

Couponbasis ebenso abrufbar wie die Ausgaben für

einzelne Teilstrecken.

Nach Schätzung des Gütersloher Travel Mana-

gements bringt der Einsatz der AirPlus-Tools

Bertelsmann Einsparungen von rund zehn Prozent

bei den direkten Reisekosten. Bei den Verwaltungs-

und Abrechnungskosten sind es sogar 30 Prozent.

„Inzwischen haben wir uns durch die Zusammen-

arbeit mit AirPlus an viel Transparenz und optimierte

Abläufe gewöhnt“, sagt Gustav Erich Budde. „Das

möchten wir nicht mehr missen.“

Bislang setzt Bertelsmann in Deutschland, Frank-

reich, Österreich und der Schweiz auf AirPlus. Eine

Ausweitung, unter anderem auf die USA, ist geplant.

Auch hierzulande stehen Neuerungen an: Miet-

wagenbuchungen beim Partner Sixt sollen künftig

wie schon Flug und Bahn über den AirPlus Company

Account laufen. „Wir waren AirPlus-Pilotkunden der

ersten Stunde“, so Budde: „Ich bin sicher: Zu-

sammen werden wir noch so manche innovative

Lösung auf die Beine stellen.“

AirPlus Company Account, AirPlus Corporate Cards und AirPlus Information Manager – Wie der

Bertelsmann-Konzern durch AirPlus Reisekosten spart

Zum Bertelsmann-Konzern ge-
hören neben dem gleichnami-
gen Buchclub die Sender-
gruppe RTL in Köln (RTL,
RTL II, VOX, n-tv), der Verlag
Gruner + Jahr in Hamburg
(Stern, Capital, Gala, GEO) das
Musiklabel BMG (Robbie
Williams, Christina Aguilera)
und die Buchgruppe Random
House (John Grisham, Stephen
King). In Deutschland beschäf-
tigt Bertelsmann ca. 27.000
Mitarbeiter.

„Mit AirPlus konnten 
wir unsere direkten
Reisekosten um 10%
senken – bei den
Prozesskosten waren 
es sogar 30%.“

Gustav Erich Budde,
Travel Manager Bertelsmann AG



Die viertgrößte Fluggesellschaft der Welt, Northwest

Airlines, setzt auf den AirPlus Company Account.

Statt der bisherigen Flut an Einzelrechnungen erhal-

ten die Firmenkunden der Airline auf Wunsch nun

eine übersichtliche Sammelrechnung – made by

AirPlus. Zeitraubende Abgleiche werden so überflüs-

sig. Wie die Rechnungsdaten gegliedert sind – etwa

nach Kostenstellen, Projekt- oder Personalnummern

– entscheidet jedes Unternehmen selbst. „Mit

AirPlus haben unsere Kunden eine optimale

Bezahllösung und profitieren von umfassenden

Analysemöglichkeiten”, freut sich Fay Beauchine,

Vice President Sales and Customer Care bei

Northwest Airlines. Die Zusammenarbeit erweitert

das Partnernetzwerk von AirPlus und ergänzt die be-

reits bestehenden Kooperationen mit British

Airways, Austrian Airlines, Swiss International Air

Lines, Continental Airlines und TAP Portugal.Christian Gall sorgt interna-
tional für Schubkraft
Seit Oktober 2004 leitet
Christian Gall den internationalen
Vertrieb bei AirPlus. Der gebür-
tige Franzose ist ein ausgewie-
sener Kenner der Geschäfts-
reisebranche. Seit 1999 war er
bei Carlson Wagonlit unter an-
derem verantwortlich für die
Implementierung neuer Produkte
bei multinationalen Konzernen.
Mit Christian Gall will AirPlus bis
2008 Europas klare Nummer
eins im Geschäftsreise-Ma-
nagement werden.

Northwest Airlines neuer Kooperationspartner

Auch dieses Jahr fördert AirPlus wieder ein kulturel-

les Highlight – das Konzert der international renom-

mierten Berliner Barock Solisten beim Rheingau

Musik Festival 2005. Wie immer findet das AirPlus

Kultur-Event am 28. Juni 2005 in der historischen

Kulisse des Klosters Eberbach statt, was ein unver-

gleichliches Sommernachtserlebnis verspricht.

AirPlus ist Partner des Rheingau 
Musik Festivals 

Kontakt
Lufthansa AirPlus Servicekarten GmbH 

Hans-Böckler-Straße 7 
63263 Neu-Isenburg 

Telefon: +49 (0) 61 02 204-444 
Fax: +49 (0) 61 02 204-349 

E-Mail: btm@airplus.com
Internet: www.airplus.com
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� ACTE Global Conference
1.-3. Mai 2005, Vancouver/Kanada

� NBTA
14.-15. August 2005, San Diego/USA 


